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Die Leopoldina wurde 1652 gegründet und versammelt mit 
etwa 1500 Mitgliedern hervorragende Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler aus rund 30 Ländern. Sie ist der freien 
Wissenschaft zum Wohle der Menschen und der Gestaltung 
der Zukunft verpflichtet. Als Nationale Akademie Deutschlands 
vertritt die Leopoldina die deutsche Wissenschaft in internati-
onalen Gremien und nimmt zu wissenschaftlichen Grundlagen 
politischer und gesellschaftlicher Fragen unabhängig Stellung. 
Hierzu erarbeitet sie unabhängige Expertisen von nationaler 
und internationaler Bedeutung. Die Leopoldina fördert die wis-
senschaftliche und öffentliche Diskussion, sie unterstützt wis-
senschaftlichen Nachwuchs, verleiht Auszeichnungen, führt 
Forschungsprojekte durch und setzt sich für die Wahrung der 
Menschenrechte verfolgter Wissenschaftler ein.

Kontakt
Carolin Bensing
Nationale Akademie der Wissenschaften Leopoldina 
Tel.: +49 (0)345 472 39 - 952
Fax: +49 (0)345 472 39 - 919
E-Mail: carolin.bensing@leopoldina.org

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 12. Juni 2015 
für die Veranstaltung an unter: 
www.leopoldina.org/de/symposium-scharf

www.leopoldina.org
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Wissenschaftliches 
Symposium zu Ehren von 
Joachim-Hermann Scharf

Programm

Montag, 22. Juni 2015 | 13:30 – 17:10 Uhr

13:30 – 13:45 Uhr Begrüßung 

Gunnar Berg ML, Halle
Vizepräsident der Leopoldina 

13:45 – 14:00 Uhr Einführung in das Programm

Detlev Drenckhahn ML, Würzburg

14:00 – 14:25 Uhr 

„Joachim-Hermann Scharf – Beginn chronobiologischer 
Forschung in der Anatomie Halle“
Elmar Peschke ML, Halle 

14:30 – 14:55 Uhr 

„Von der Chronobiologie zur Chronomedizin“
Horst-Werner Korf ML, Frankfurt am Main

15:00 – 15:30 Uhr Pause 

15:30 – 15:55 Uhr 

„Bürstenzellen: Wächter des guten Geschmacks 
auf den Schleimhäuten?“
Wolfgang Kummer ML, Gießen

16:00 – 16:25 Uhr 

„Achsen und Organisatoren: A und Ω der 
embryonalen Entwicklung“
Christoph Viebahn, Göttingen

16:30 – 16:55 Uhr 

„Goyas Gesichter und Boschs Katze. Anmerkungen zu mor-
phologischen Reflexionen von Joachim-Hermann Scharf“
Bernd Herrmann ML, Göttingen

17:00 – 17:10 Uhr Schlusswort

Detlev Drenckhahn ML, Würzburg 

ML – Mitglied der Leopoldina Ic
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Aus Anlass des 1. Todestages von Professor Dr. med., Dr. rer. 
nat., Dr. h.c. Joachim-Hermann Scharf (Halle/Saale) möchte 
die Leopoldina ihr am 22. Juni 2014 verstorbenes Mitglied 
mit einem wissenschaftlichen Symposium ehren. Scharfs 
über 250 oft umfangreiche Publikationen zu endokrinologi-
schen, neurowissenschaftlichen, biokybernetischen, regel-
mechanistischen sowie historischen Themen zeichnen sich 
in vorbildhafter Weise durch Exaktheit, Geisteskultur und 
Sprachdisziplin aus. Ausdruck der internationalen Akzeptanz 
seiner wissenschaftlichen Tätigkeit waren zahlreiche Ehrun-
gen und Berufungen an in- und ausländische Wissenschafts-
einrichtungen. Am 7. Oktober 2005 wurde ihm die Ehren-
mitgliedschaft der Leopoldina als höchste Auszeichnung der 
Akademie verliehen. 

Das Vortragsprogramm des Symposiums befasst sich schwer-
punktmäßig mit aktuellen wissenschaftlichen Ergebnissen 
und Erkenntnissen aus Forschungsgebieten, denen auch das 
besondere Interesse von Joachim-Hermann Scharf galt.


